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„Es tut uns Leid, dass wir
Zuhörer nach Hause schicken
mussten, aber wir hatten
nicht mit so großem Andrang
gerechnet“, so Lars Bücker.

Konzert wird wiederholt
„Darum haben wir be-

schlossen, das Konzert Anfang
des Jahres noch einmal zu wie-
derholen, den Termin geben
wir rechtzeitig bekannt“, ver-
spricht der Chorleiter.

„Hinter jedem Lied
steckt eine Geschich-
te.“
CHORLE ITER LARS BÜCKER

Mit dem Konzert „Die Welt
mit anderen Ohren hören“
nahm der Chor Flaxtöne seine
Zuhörer mit auf eine Reise
durch verschiedene Länder,
Epochen und Stilrichtungen
des Chorgesanges. Aber noch
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HANN.MÜNDEN. „Ich bin
überwältigt, dass so viele Zu-
hörer unserer Einladung ge-
folgt sind.“ Lars Bücker, Leiter
des Chors Flaxtöne aus Volk-
marshausen, hätte, genau wie
sein Chor, mit so großem Inte-
resse an dem Konzert „Die
Welt mit anderen Ohren hö-

ren“ nicht ge-
rechnet.

250 Stühle
in der Unteren
Rathaushalle
reichten nicht
aus, die letzten
Minuten vor
Konzertbe-
ginn verbrach-
ten die Chor-

mitglieder damit, noch mehr
Plätze zu organisieren. Trotz-
dem mussten viele Gäste ste-
hen bleiben, einige konnten
nicht mal mehr einen Steh-
platz ergattern.

Musik als Weltsprache
Chor Flaxtöne gab Konzert vor über 250 Gästen

viel mehr als das.
Es gab eigene In-
terpretationen
von Klassikern,
freudige Stücke
wie „The Drunken
Sailor“ mit eini-
gen Überraschun-
gen oder gefühl-
volle Balladen wie
„Angel“ von Sarah
Mclachlan, ge-
fühlvoll vorgetra-
gen.

„Hinter jedem
Lied steckt eine
Geschichte, sie
spiegeln die Sicht-
weisen der Welt
von den verschie-
denen Komponis-
ten wider, wir
wollen sie kennen
lernen“, so Lars

Bücker. Darum gab es in dem
umfangreichen Programm-
heft auch viele Hintergrundin-
formationen zu Titeln und
Komponisten.

Auch das Stück 4’33” (Four
minutes, thirty-three seconds)
des Avantgarde-Komponisten
John Cage sorgte für Überra-
schung. Ein Stück in drei Tei-
len, eines mit Klavierbeglei-
tung und alle drei in völliger
Stille, ohne einen einzigen
Ton, brachte die Zuhörer zum
Schmunzeln. „Die Ruhe des
musikalischen Schweigens“,
so Lars Bücker.

Der Chor Flaxtöne hat es ge-
schafft, das Image des Chorge-
sangs aufzupolieren und ein
Konzert auf die Beine zu stel-
len, das modern und vielseitig
ist aber trotzdem den klassi-
schen Chorgesang nicht ver-
nachlässigt und vor allem bei
den vielen Zuhörern Interesse
an der Musik geweckt hat.

Foto: Archiv

Waren Anziehungspunkt für viele Freunde des Chorgesangs: Der Volkmarshäu-
ser Chor Flaxtöne bei seinem Konzert in der Unteren Rathaushalle. Foto: Huck

Lars
Bücker

für Einzelpersonen gefördert
und auch Dauerfinanzierun-
gen übernehmen wir nicht“,
erklärt Block.

Die Förderung durch das
Spendenparlament sei in der
Regel eine einmalige An-
schubfinanzierung oder Über-
brückung.

Weitere Informationen gibt
Achim Block unter 05541/
73283 oder unter
www.hann.muenden.de (un-
ter Lokale Agenda/Spenden-
parlament). (zpy) Foto: Archiv

jekten ist
nach Blocks
Worten noch
Geld vorhan-
den. Wer fi-
nanzielle Un-
terstützung
benötigt, soll-
te eine Kurz-
beschreibung

des Projektes einreichen - mit
dem Hinweis, was gefördert
und was mit dem Projekt er-
reicht werden soll.

„Es werden keine Projekte

digte Vereinsvorsitzender
Achim Block auch dafür einen
Zuschuss an.

Am Abend des Gänseessens
bot Mitglied Manfred Dumke
einige Werke von Mündener
Hobbykünstlern gegen eine
Spende an.

Auch das Geld, das herein-
kam, wird in die Vereinskasse
fließen.

Zurzeit gehören zum Spen-
denparlament 36 Parlamenta-
rier und 25 Mitglieder. Für Un-
terstützung von sozialen Pro-

HANN. MÜNDEN.Der lieb ge-
wordenen Tradition des Mar-
tinsgans-Essens folgten Mit-
glieder, Parlamentarier und
Gäste des Spendenparlamen-
tes am Sonntagabend in Eddys
Kombüse. Nachdem Präsident
Dr. Manfred Albrecht die Gäs-
te begrüßt hatte, wurde beim
leckeren Vier-Gänge-Menü ge-
plaudert, über die Aktionen
des Spendenparlamentes ge-
sprochen und den literari-
schen Genüssen von Hans Jür-
gen Kempel zwischen den ein-
zelnen Gängen gelauscht.

10 000 Euro in diesem Jahr
Wie jedes Jahr fließt der Er-

lös in die Kasse des Spenden-
parlamentes, das damit sozia-
le Projekte in Münden unter-
stützt und anschiebt. Rund
10 000 Euro hat der Verein in
diesem Jahr ausgegeben.

Neben kleineren Beträgen
für Vereine und Einrichtun-
gen erhielt die Grundschule
Hermannshagen 3000 Euro
Zuschuss für ein Spielgerät
auf dem Schulhof und für den
Kindergarten Neumünden gab
es 2000 Euro Zuschuss für ein
Spielschiff im Garten. Dem
Mündener Schachverein wur-
den 1000 Euro für Schachbret-
ter und Figuren für die Jugend-
arbeit geschenkt.

Ein Sprachcamp im Mittel-
alterdorf Steinrode unter-
stützte das Spendenparlament
mit 1000 Euro. Außerdem er-
hielten das Mütterzentrum
700 Euro und der Mündener
Kanuclub 300 Euro. Sollte ein
geplantes Großprojekt zwi-
schen den Berufsbildenden
Schulen Münden und dem Ba-
lance zustande kommen, kün-

Genießen und helfen
Spendenparlament lud zum Martinsgans-Essen ein - Verein unterstützt soziale Projekte

GutenAppetit!: Auf ein leckeres Gänesessen aus der Kombüse von EddyArend (Mitte) freuen sich Ro-
semarie Reimer, Hannelore Wieland-Faulstich, Dr. Peter Faulstich, Günter Fraatz, Gerhard Reimer
und Christina Stolzenhain mit Jonatan (von links). Foto: Siebert

Achim
Block

städtischen Haushaltes nicht
garantiert. Klein: „Denn, wird
das Angebot zur Nutzung die-
ser Räumlichkeiten gut ange-
nommen, dann kann davon
ausgegangen werden, dass öf-
ter anfallende Renovierungs-
kosten den Haushalt wieder-
um belasten werden.“

Fatal an dieser Sache sei ins-
besondere, dass hier das ohne-
hin schon mehr als überlaste-
te Reinigungspersonal noch
weiteren Belastungen ausge-
setzt werde.

Das Bürgerforum hatte den
Antrag gestellt, die SPD hatte
Ergänzungen eingebracht.
(awe)

HANN. MÜNDEN. Der Antrag
im Rat, neben der unteren Rat-
haushalle auch die Räume des
Geschwister-Scholl-Hauses,
des Welfenschlosses und des
Packhofs für Veranstaltungen
zu öffnen, betrachtet die Lin-
ke in Münden sehr kritisch.
Der Antrag wird unter ande-
rem damit begründet, dass der
Stadtsäckel durch kostende-
ckende oder höhere Entgelte
entlastet werden könnte. „Mir
ist schleierhaft, wie man bei
kostendeckenden Entgelten
Entlastungen erreichen will“,
erklärt die Ratsfrau Kirsten
Klein. Auch bei höheren Ent-
gelten sei eine Entlastung des

Öffnung von Räumen -
Linke üben Kritik
Vermietung von Rathaushalle und anderen Objekten

VOLKMARSHAUSEN. In der
Reihe „Dia-Serie über die Win-
termonate“ lädt Ortsheimat-
pfleger Steffen Berndt für
Mittwoch, 14. November, ab
18.30 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Volkmarshausen
ein. Dr. Frank Surup berichtet
über seine Balkanrundreise
durch Länder des ehemaligen
Jugoslawiens

Die Reise führt zuerst nach
Slowenien mit Besuch der
Hauptstadt Ljubljana und
Bled. Über Zagreb (Kroatien)
geht´s weiter nach Serbien mit
der Metropole Belgrad und
serbisch-orthodoxe Klöstern
Eine abenteuerliche Fahrt
durch die montenegrischen
Berge runden die Vortragsrei-
se ab. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden erbeten. (sta)

Dia-Vortrag
über eine
Balkanreise

HEMELN. Die
Evangelisch-
lutherische
Kirchenge-
meinde He-
meln lädt alle
älteren Ein-
wohner des
Weserdorfes
für morgigen
Mittwoch, 14.
November, ab
15 Uhr zum
Senioren-
nachmittag
ins Pfarrhaus ein.

Pastor i. R. Hans-Ulrich Le-
onhardt hält einen Vortrag
über Martin Luther.

Ab 17 Uhr begleiten die Kin-
der des Hemelner Kindergar-
tens die Senioren mit Later-
nen nach Hause. (sta)

Seniorentreffen
mit Vortrag
über Luther

Lutherdenk-
mal inWitten-
berg. Foto: dpa

„Mitarbeiter
mit Teamgeist

finden Sie
bei uns!“

Sie suchen Mitarbeiter, die Ihr Team ergänzen und zu Ihrem Unternehmen passen?

HNA.stellenanzeigen.de ist das neue Job-Portal für Nordhessen und Südniedersachsen. Mit
einer Onlineanzeige erreichen Sie Bewerber, die zu Ihrem Unternehmen passen. Gehen Sie
jetzt online oder lassen Sie sich von uns persönlich beraten.

Sie haben Fragen?
Rufen Sie an:
Tel. 05 61 / 2 03 - 12 45

www.HNA.de Immer dabei.

0010061245


